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Kooperationsplan Wissenschaft – Praxis – Service
Bitte ausgefüllt und unterschrieben als Anlage zum Projektantrag an das BISp einreichen.

	Projekttitel
	     

	Laufzeit
	      /      

	Wiss. Projektleiter/-in / Standort
	      /      

	Bundessportfachverband (BSFV)
	     

	ggf. Service-Einrichtung(en)
	     



	Gesamteinschätzung des Bundessportfachverbandes zum Projekt 

	     




	Abgestimmter Arbeits- und Zeitplan zu den Arbeitspaketen / Meilensteinen (auch Transfermaßnahmen)

	Arbeitspaket / Meilenstein
Name, Anmerkung und Erläuterung
	Termin/
Zeitraum
	Aufgabe wiss. Arbeitsgruppe

	Aufgabe Bundessportfachverband 
Organisations-/ Konzeptbeitrag
	ggf. Aufgabe Service-Einrichtung
Organisations-/ Konzeptbeitrag

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     



	Erklärungen

	Der Verband trägt die mit den oben aufgeführten Kooperationsleistungen auf Seiten des Verbandes anfallenden Kosten:

Ja |_|	Es werden die Kosten für folgende weitere Leistungen übernommen:      

	Das Konzept des Forschungsprojektes wurde von der wissenschaftlichen Arbeitsgruppe abgestimmt und umfassend diskutiert mit:

Bundessportfachverband
Wissenschaftskoordinator: 	      Name	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          
Bundestrainer: 	      Name	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          
Sportdirektor: 	      Name 	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          
Sonstige: 	      Name	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          

Service-Einrichtung
     	      Name	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          
     	      Name	Nein |_|		Ja |_|, am          Unterschrift:          




	Nachhaltigkeit in der Praxis

	Ausgehend von einer erfolgreichen Projektumsetzung sorgen der Verband und/oder die Serviceeinrichtung in Ergänzung zum Wissenstransfer durch die Projektgruppe für die interne nachhaltige Weiternutzung oder Verankerung der Projektergebnisse in der Praxis. Die seitens des Verbandes und/oder der Serviceeinrichtung geplanten projektbezogenen Maßnahmen sind nachfolgend zu skizzieren. Planungen zu mindestens einer Maßnahme sind obligatorisch zu beschreiben:			

	Nach Beendigung des Forschungsprojekts ist die nachhaltige Weiternutzung oder Verankerung der Projektergebnisse durch folgende Maßnahmen vorgesehen:

|_| Transferveranstaltungen bzw. Veranstaltungsplattformen für Trainerinnen und Trainer. Bitte hier erläutern:
     

|_| Verankerung in zentralen Verbandskonzeptionen, wie z. B. RTK, (Nachwuchs-)Leistungssport-Konzept, oder in Ausbildungsgrundlagen (z.B. Curricula). Bitte hier erläutern:
     

|_| Regionale Einbindung der Projektergebnisse (z.B. Landesfachverband, Sportstätten, OSP, Servicepartner etc.). Bitte hier erläutern:
     

|_| Verteilung und Bereithaltung der aufbereiteten Projektergebnisse für Sportler, Trainer, etc. (z.B. über Homepage, Email-Verteiler, soziale Netzwerke, etc.). 
Bitte hier erläutern:      

|_| Sonstige Maßnahmen zur nachhaltigen Weiterführung und Verankerung der Ergebnisse des Serviceforschungsprojekts. Bitte hier erläutern:
     



Hiermit bestätigen wir, dass die o.g. Angaben zum Arbeits- und Zeitplan sowie zur Nachhaltigkeit detailliert diskutiert und abgestimmt wurden. Bei Änderungen der Arbeitspakete, Wegfall des Verbandsinteresses an der Thematik oder anderer Entwicklungen, die die Umsetzung oder die Nachhaltigkeit des Projektes gefährden, werden wir das Bundesinstitut für Sportwissenschaft umgehend informieren.  

Zudem wird vereinbart, dass die wissenschaftliche Projektleitung den beteiligten Bundessportfachverband zeitnah (innerhalb von 3 Werktagen) über die Förderentscheidung und die zugrundeliegenden Begründungen informiert.


	Datum: Unterschrift: 
Projektleiter/-in
	
	Datum: Unterschrift: 
Sportdirektor/-in
	



	Datum: Unterschrift: 
Wissenschaftskoordinator/-in
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